
Renus Gesellschaft für Innovationen mbH     
Frielingsdorfweg 17      
D–45 239 Essen

Kundenservice: Telefon: 018 05 |16 22 22
Montag- Freitag:08.00 bis 20.00Uhr
Samstag: 10.00 bis 16.00Uhr

Aufbau- und Betriebsanleitung

Kundenhinweis:
Bitte lesen Sie sich diese Aufbau- und Betriebsanweisung sorgfältig durch 
und beachten Sie bitte alle Hinweise bevor Sie dieses Produkt aufbauen und/oder benutzen. 
Bei Fragen, Mängeln oder Anregungen wenden Sie sich bitte an unseren Kundendienst. 
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Trimmen des Flugverhaltens:
Um den Geradeausfl ug einzustellen und um die Reaktion des Flugzeugs auf Steuerbefehle zu optimieren, können Sie das Flugzeug
trimmen. Gehen Sie dabei wie folgt vor. Es bietet sich auch an , das Flugzeug ohne Motorkraft gegen den Wind fl iegen zu lassen um
zu sehen wie es um das Gleitverhalten und den Geradeausfl ug des Flugzeuges steht. Falsches Flubverhalten kann mehrere Ursachen
haben.

Das Flugzeug reagiert zu kopf-
lastig und steigt nicht ausrei-
chend

Das Flugzeug reagiert schwanz-
lastig und steigt zu steil

Wenn das Flugzeug zu stark nach
rechts oder links fl iegt

Die Steuerklappen am Ende
vorsichtig nach oben biegen

Die Steuerklappen am Ende
vorsichtig nach unten biegen

Das Seitenruder ein wenig nach
rechts oder links stellen

Akkublock und Schwerpunkt nach
hinten verschieben

Achten Sie auf die Symmetrie, nicht
wie die Abbildung zeigt einstellen

!!! WARNHINWEISE !!!
Allgemeine Warnhinweise:
- Achten Sie darauf, daß niemand außer Ihnen ein RC Modell auf der gleichen Frequenz betreibt, denn dies kann zu Frequenz-

überlagerungen und damit zum Verlust der Kontrolle über den Flieger führen.
- Fliegen Sie nie bei Nacht oder bei Regen. Suchen Sie sich ein freies Feld ohne hohe Bäume, Gebäude oder Hochspannungs-

leitungen. Achten Sie darauf, daß sich Zuschauer immer hinter Ihnen befi nden.
- Gehen Sie vorsichtig mit den Propellern um. Lockere Kleidung könnte hineingeraten. 
- Achten Sie stets darauf frische Batterien und einen voll aufgeladenen Flugzeugakku zu verwenden. 
- Die Reichweite der Anlage beträgt ca. 40 m bei frischen Batterien.
- Lesen Sie sich diese Betriebsanleitung genau durch bevor Sie das Flugzeug zusammenbauen und starten lassen.
- Starten Sie nur bei Windstärken unter 5 m/s. Für Anfänger ist WInd unter 3 m/s optimal.
- Bein Anwerfen von Hand oder bei zu steilem Ansteigen kann das Flugzeug an Geschwindigkeit verlieren und abstürtzen.
- Fliegen Sie keine Kurven solange sich der Flieger noch nicht auf 20 m Höhe befi ndet.
- Wenn der Flieger auf Grund von Luftverwirbelungen ins Trudeln gerät, lassen Sie beide Steuerhebel los und der Flieger fängt 

sich automatisch wieder.
- Sobald die rote Kontrollampe schwächer wird sollten Sie das Flugzeug unverzüglich landen und erst wieder starten nachdem 

Sie neue Batterien eingesetzt und den Flugzeugakku aufgeladen haben.
- Fliegen Sie stets mit größter Vorsicht und achten Sie stets auf den Wind. Zum Landen lassen Sie das Flugzeug wie beschrie-

ben auf dem Wind gleiten, damit es sanft und sicher landen kann.
- Diese Produkt ist für Kinder und Jugendliche ab 14 Jahren geeignet. Kinder sollten das Flugzeug stets unter der Aufsicht 

eines Erwachsenen betreiben.

Warnhinweise zur RC-Anlage:
- Schalten Sie stets zuerst den Sender und dann das Flugzeug am ON/OFF Schalter ein.
- Schalten Sie stets zuerst das Flugzeug und dann den Sender am ON/OFF Schalter aus
- Nehmen Sie nach dem Flug den Flugzeugakku aus dem Cockpit. Sollten Sie das Flugzeug längere Zeit nicht betreiben, entneh-

men Sie bitte auch die AAA Batterien aus dem Sender.
- Bitte kürzen Sie niemals die Antenne des Flugzeugs, denn Sie würden damit die Reichweite der Anlage verringern.
- Achten Sie darauf, daß die Antenne des Senders stets komplett ausgezogen ist.
- Versuchen Sie niemals Teile der Funksteuerung auseinander zu bauen.



Bedienungsanleitung

Windindikatorfahne

Rumpf des RC Modells

Bausatz des Leitwerks

Tragfl äche

Batterieschale

vorderes landefahrwerk

Triebwerk und Ersatzpropeller

Sicherungsringe aus Gummi

Fernsteuerung

Flugzeugakku
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Hinteres Landefahrwerk von vorne in die Aussparung am Rumpf führen. Höhenleitwerk mit Seitenleitwerk fest ineinander schieben und
durch die Klebefl ächen miteinander verbinden.
Vorderes Fahrwerk auf der Unterseite des Rumpfes an der Vertiefung anlegen und fest in die Aussparung eindrücken.
Laden Sie den Flugzeugakku ca. 3 Stunden auf, bis er warm geworden ist. (Achtung niemals überladen) Ladegerät aus der Steckdose zie-
hen, dann Verbindung trennen
Fach am Rumpf des Fliegers öffnen, Verbindungen herstellen und den Akku einlegen. Fach schliessen um den Akku vor dem Herausfallen zu
sichern. Zusätzlich noch mit einem kleinen Gummiring sichern.

Antenne in die Fernbedienung einschrauben. 

Motormodul auf den Rumpf aufsetzen und
Antenne durchführen

Die Weiche für die Motoren in die PCB
Box einlegen und verbinden

Antenne straff vom Motor zurm Heckfl ügel
spannen

Antenne durch die Öffnung im
Zum Versteifen der Tragfl äche, die 
Leitwerk führen und befestigen 

Zur Aussteifung Verstärkungsfolien  auf-
kleben

Beide großen Gummiringe wie bebildert
spannen und zusätzlich mit vier transpa-
renten Folien verkleben.

Persönliche Informationen

Name:
Adresse:
Telefon:

Zusammenbau des Fliegers:

8 AAA Batterien in die Batterieschale einlegen und ins Batteriefach
der Fernsteuerung einlegen. Achten Sie auf dir richtige Polarität der
Batterien und auf den korrekten Sitz der Kontakte. 
Schliessen Sie das Batteriefach wieder. Sie können auch einen 9,6V
Block(nicht im Lieferumfang enthalten) einsetzen und mit dem Stecker
im Batteriefach verbinden.

Flagge
Antenne

9,6 Volt Batterie Pack

AAA Batterien

Ladegerät und Kabel

Antenne

hinteres Landerad



Bitte stets an sicheren Orten fl iegen und nur  0 m/s 1-2 m/s          > 5 m/s
bei Windgeschwindigkeiten unter 5m/s         

Achten Sie besonders auf Hochspannungsleitungen, hohe Bäume, Häuser, Strassen Luftverwirbelungen Abwind oder zu starken Wind

Die Fahne an der
Antenne der Fern-
steuerug zeigt die
Windstärke an.

Fliegen des Modells:
Schalten Sie zuerst die Fernsteuerung an und dann das Flugzeug. Beurteilen Sie anhand der Fahne an Ihrer Fernsteuerung von wo der
Wind weht. Starten Sie stets gegen den Wind und nur bei Windstärken unter 5 m/s

Gashebel voll nach vorne:
Steigfl ug

Gashebel 70 %
Gleiten

Gashebel 30 %
langsam sinken

Gashebel Mittelstellung
Sturzfl ug

Erste Flugübung: Starten und
Landen

Bringen Sie das Flugzeug in Startposition gegen den Wind  und drücken Sie mit dem Gashebel (links) nach vorne. Beide Propeller dre-
hen sich mit max. Geschwindigkeit. Das Flugzeug beginnt zu rollen und hebt ab. Sobald das Flugzeug eine Höhe von drei Metern
erreicht hat, reduzieren Sie den Schub und das Flugzeug setzt zur Landung an. Korrigieren Sie die Richtung mit dem Lenkhebel falls
dies notwendig ist, damit das Flugzeug geradeaus fl iegt. Wiederholen Sie diese Übung mehrmals.

Gashebel Steuerhebel links rechts 

Wenn Sie den Schub verringern,auf ca. 70 % fl iegt das Flug-
zeug wieder ruhig auf gleichbleibender Höhe.    

Wenn Sie den Steuerhebel und den Gashebel auf großer
Höhe gleichzeitig betätigen, fl iegt das Flugzeug eine weite
Kurve.

Wenn Sie nur den Steuerhebel (rechts) betätigen, fl iegt das
Flugzeug eine enge Kurve nach links oder rechts

Fliegen Sie gegen den Wind. Um zu steigen geben Sie mit
dem Gashebel Schub. Bei erreichter Höhe Schub wegnehmen.

Achten Sie beim Fliegen darauf stets frisch aufgeladene Bat-
terien zu benutzen.

Starten können Sie wie bereitsbeschrieben vom Boden aus,
wahlweise auch durch Werfen des Flugzeugs gegen den
Wind bei nach vorne gehaltenem Gashebel. Am besten funk-
tioniert dies mit einer zweiten Person.

Zum Landen gehen Sie wie folgt vor:

Nehmen Sie Schub weg wenn Sie gegen den Wind  fl iegen
und der Flieger beginnt zu sinken. Ab einer bestimmten Höhe
(ca. 1 Meter) geben Sie wieder kurz Schub, um die Nase
des Fliegers wieder nach oben zu bringen und in Horizontal-
lage zu kommen. Der Flieger kann nun sanft landen, ohne
abzustürtzen.

Nach dem Fliegen entnehmen Sie bitte alle Batterien aus der
Fernsteuerung und aus dem Cockpit des Fliegers.

Beginnen Sie langsam Kurven zu fl iegen wenn 
das Flugzeug eine bestimmte Höhe erreicht hat.

Wenn das Flugzeug zu hoch steigt, verliert es an
Geschwindigkeit und kann abstürtzen.


